
5

Br . uod . ülguunu .o -schor

Aue. No. 1971 « - FS

idünchun , dun 5 . April 1942.
Tro , jx’utr . 56.

Hochvorohrtor ReichufUhrorl
* * •

Anliegend folgt oin Zwischenbericht Ufcur diu bisher r.ngc-
stellten Untordruokkrxo .:or/ui ’auoho ix- J'L- Dr.c .i. .u.
Darf ich jühorsruxst bitton , dun Bericht joholn zu bub *n*
doln.
Vor einigen Tagen sch; sic ’.i der Rolchsarzt - bo , Prof . Pr.
Omwita die VA rc uo hur.nordn unw htirz r.n . Pr. ui zoitlich sehr
knapp war » konnten iha keinurloi Vorsuc -u vorgcfühi -t wur¬
den . SS- OboraturubrnnfUhrer Jluvcgra nr.hu sich uin â Tr..;
Zeit uu einig « dur intvru 0Hr.ntwn otniiuartversuchc onzuuc-
lion und wird vielleicht schon Jrirz darüber berichtet haben»
loh glauo «, hochverehrter R .ic ’..afül .r ^r , uo wurden diw die-
so Versieh «. r.uuserordontlich int ^rusoluroni lut -s nicht
nö^lich , c.O-ßu fiiu- sich r.ni ~8sliah einer d- ise nach ouod-
doutec .lnnd einige Vei'cuoho vorführ .,n lr -ssun ? denn eich
dio bisherigen Vvrnuchourj ;«'.v .i _ o auch v/uiterhir . bestäti¬
gen , so vrgcjv .il sioh lüx .io i . Seilschaft vollkouaen n «uo
Resultate , ebenso Werden dir dxu Luftfahrt re - tloo nuuu
Gesichtspunkte gcschaifcn.
Ich hoffe , dose uir dio Laftwr .if j '"ank olur ge -plant en Sauü-
haagvn von oi^ Ooeraterubarmfü -rur Aievui -c v/oitorhin keino
ocIiwicrigKviten in dun oj legon wire . bJ- Oborsturnbannfüh-
r *r bievort bin icn zu grouuun b;. r.h vui -v/lim .tet , da ur in
Jeder dozivhunj sulxr thtiguC Irteroeac für rivinu Arbeit
Boigt.
Ich danko Ihnen , hochverehrt - r Roi chuflihre -r , gehoru - ast fhr
die gro3 «züßigj Voiv/xrhlic '.unj awinou Voriehlr .huu, Ver3uohv
dieser -rt iu ’/.L ruazufUhrvii.

Uit den - rvubvnsten "Jnecnen für Ihr hohler ;uhun bin ich
rit

Hell Hitler
Ihr dankbar ui*

S. Rascher

« A diAtlx .n uh TAJ COPV"
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- ’L.äiS  iu -ixv .h ;. * t - j . tixt # fix *J - öii tiu ae ~.S «- Ü0xi Xt# I|

o/üjx ttii ;xa * i «, *r vx . Vi. i <‘. \ v.t . .J#&MB«(te9U># a'XacO«Uc «OV «u>J4uud;
-dütAf *-.dmtmv :'C- c.J t:sf ;- £ *u « .xi « w^

:t . -xw "L \ ...::A ' ,:.-i ..nc 'ir , r.al nid AwVviÖ '̂ w*».
dlji -ft .*. t ;.Tl i . r ‘ X. . if ; 7 t, ; . 9 Tt- ftvt'

• tLi ««
\ <\ tc ..: -ütodw-:.: , r - t .Ü'lu ..’: >; . K t .. »*t . !*-: - v. 'ooif «tuit 'il äol
~. .cve -io ? ■■■;..Ilt - ;.toV ;.wr .' . ., ; ry. ' cc,iT>L'X- 8Qti , »X.t>

»tvidü 'ifctaf, ’'-' JL ui i *t .. -xaawib

.’oi i4,hi « v«-:u: *tc.idoi t 'iX tül .ijAe .»sa !J’'.' it - 5
ria

’Xi.XiiH li - H
•x. -t 't/JLf £.•'.!• tiG

';. : .• os : r,3
* X «•

•‘YHOOl . ;t  Cwi '. ii &at a *

% '•/



^ ? 1 c ~ f>f

Uirittl^ Tr Mi Act ! /tr r/ ( - EAp Ab4 ~ lo - A? t^ TAo
i

Erste r Zwischen bericht über die TJnterdrtEoVk'feTaaervferauobci
\ *

ln EL Dachau . V

/

l,Es gilt die Frage zu klären , ob dl ® theoretisch , ermittelten
Wert ® über die Lebensdauer des Menschen in S&aeretoff —arriax Luft

und niedrige ® Bruck alt den i ® praktischen Versuch gewonnenes . . , .

- Resultaten üb ere inst lassen * Es besteht die Behauptung * daB eia

Fallschirmspringer bei Abaprung aus 12 ks Sähe durch den Sauerstoff
aangel schwerste Schädigungen » tmhraoheinlicherwcise sogar den
Tod erleide ® Praktisch ® Versuchs Über dieses Thema wurden steta *

nach maximal 53 SokuAdea «.bgsbroohan * # & schwerste H3h«nkrankhsit
auftritt ^ b « zw* anftr &t » ' . ’ V

2* Verbuch « über di © Lebensdauer eins ® Keneohea oberhalb der normal«
'9

Atemgrenze ( 4 *5 ** 6 tos) wurden überhaupt nioht aagestallt , da ■,-■
mit Sic her ha it feststand , daS die Versuchsperson ( Vp ) den Tod

erleiden isüSe*4 . , • \ .g •. • • ■’ 'ff --.-

*Die Ton mir und Dr • Romberg « agestellten Verrucha " ^
zeigten , ^ t .

1 « Der Sauerst off mang©1 bezw « der niedere athaoaphäxiser .-;.' Ejftafc
• t

. haben im Pallschirsisinkversuc ^ L weder aus 12 km noch ena 13 kr*
Höhe tödlich gewirkt * Es wurden insgesamt 15 Extremvexsuoho
dieser Art angestollt , wobei keine der Vp den Tod erlitte»
Es trat schwerste Höhenkrankheit mit Bewusstlosigkeit auf * *

jedoch stets völlige Aktionsfähigkeit * wenn etwa 7 k» Höbe
im Abstieg erreicht war * Die hierbei gusgeführten Elektro»

k ar di og ramme zeigten wohl während des Versuches gewiss © f
Unregelmäßigkeiten , jedoch bis Versuchsende waren die Kurven f

%

zur Norm zurückgekehr t und zeigten auch an den darauffolgea -^

den Tagen keinerlei krankhafte Veränderungen an * In feieweit p

eine Abnützung des Organismus durch 3ich immer wiederholende k

Versuche eintritt , läßt sich erst am Schluß der Versuchs¬
reihen feststellen * Die extremen tödlichen,Versuche werden

W Pi

an besonders zugeteilten Vp vor -enommen, da sonst eine derart *-!

ge Kontrolle , welche für die Prax : s ausserordentliche

Wiohtig ^ it besitzt , nicht möglich wäre . -X
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Die Vp wurden mit Sauerstoff auf 8 km Höhe gebracht und mutten (
dann mit uni ohne Sauerstoff je 5 Knieebeugen ausführen * Hach k
einer gewissen Zeit trat mäßig *bis schwere Höhenkrankheit auf , \
die Vp wurden bewusstlos . Es erholten sich nach einer gewiesen
2elt der Gewöhnung in 8 km jedoch wieder alle Vp , kehrten ins I
Bewusstsein zurück und Wurden voll handlungsfähig * fj

Tödlich verliefen erst Dauerversuche in Höhen über
lo *5 km* Es zeigte eich bei diesen Versuchen , daß die Atmung |
nach etwa 2o Minuten aufhörte , während die elektrokardiographisc^
festge halte ne Redaktion in 2 Fällen erst 2o Minuten nach %
At ernst illat and auf hör t ®'*

Der dritte Versuch dieser Art verlief derartig aus
gewöhnlich , daß ich , da ich diese Versuche allein ausführte
mir einen SS—Arzt des Lagers zum Zeugen holte * Es handelte
sich um ©inen Dauerversuch ohne Sauerstoff in 12 km -Höhe bei
einem 37 jährigen Juden in gutem ÄUßemeinzustand * Die Atmung 1
hielt bis 3o Minuten an « * ■ |

S
9  Bei 4 Minuten begann Vp zu schwitzen -und mit dem Kopf zu wackeln J

traten Krämpfe auf , zwischen5 " ^ traten Krämpfe auf , zwischen |I
8 und lo Minuten wurde die Atmung schneller , Vp bewusstlos , '

von 11 Minuten bis 3o Minuten verlangsamte sich - die Atmung §
bis 3 Aterazüg ® pro Mimte xm  dann ganz aufzuhören . I
Zwischendurch trat , stärkste Uyanose auf , ausserdem Schaum vor
dem Hund«

In . 5®ifditllohen Abständen wurde Ekg . in 3 Ableitungen gesc ^ ^e^ e
'i "1 Sach Aubnetzen der Atmung wurde ununterbrochen Ekg bis zum

völligen Aua setzen der *Herz aktion geschrieben . Anschliessend,
etwa 1/2 Stunde nach Aufhören der Atmung Beginn der Sektion.

Se ktl onabcrieht  t
Sach Eröffnung der Brusthöhle liegt der Herzbeutel prall gefüllt vor
CEerstsmpanade ) • Sach Eröffnung des Herzbeutels entleeren sich im
Strahl 8o com klare gelbliche Flüßigkeit . Mit dem Moment des Aufhörens
dir Tamponade beginnt der rechte Vorhof kräftig mit anfänglich bo
Aktionen pro Minute zu schlagen und wurde dann immer langsamer«
2o Minuten nach Eröffnung des Herzbeutels stichweise Eröffnung des
rechten Vorhofes . Es entleert sich etwa 15 Minuten lang in spritzender

!
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3?or® filut  in dünnst £® Strahl « Danach Verstopfung der Stichwunde
Jba Vorhof durch. Blutgeriimung und eraeatö Beschleunigung der Aktion
des rechten Vorhof es * - .. .

Sinh Stunde nach Aufhören der Atmung Her au sn ahn» den
Oeb̂ XstsTmlt  völliger Durchtreraiung des Rückenmarks« Daraufhin. 4© Sek»
Stillstand der Vorhof &ktion « Dann begannen wieder erneute Vorhof-
Aktionen und hörten erst endgültig 8 Minuten später auf « Im Hirn
fand sich ein schweres subarachnoidale » Eimödem. in den Elrnvenen,
nowie Eirn &rt &rlea findet sich reichlich Luft * Ausserdem finden
»ich 1» den und Lebergefäßen massenhaft Luftasabolieen*

■t

Dia anatomischen Präparate werden konserviert , um zu einer
späteren Auswertung durch mich vorhanden zu sein»

Meines Wissens Ist der letztgeschilderte Fall der erste
beobachtete dieser Art beim Menschen überhaupt « Wissenschaftlich
gewinnt der oben geschilderte Herzvorgang noch besonderes Interesse»
da ich die Hersektionen bis zum Schluß mit &kg, mit ge schrieben nabe«,

Die Versuche werden weitergeführt und. noch weiter ausgeb au
Sach Erlangung neuer krgebnisao wird ein weiterer Zwischenbericht
folgen •«? . .
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